
Der Bundesparteitag der AfD am 4. & 5. Juli in Erfurt darf nicht 
stattfinden! Er wäre eine faschistische Zusammenrottung mit Björn 
Höcke an der Spitze. Höcke steht für den offen faschistischen und 
NS-verherrlichenden Kurs in der Partei: Menschenverachtung, Aus-
grenzung, massenhafte Deportationen und Hass. 

Es gibt keine Neutralität gegenüber dem Faschismus. Wer heute 
keinen Widerstand leistet, erwacht morgen in einer Diktatur. 

Auf den Staat und die regierenden Parteien können wir uns nicht 
verlassen. Im Gegenteil: Im EU-Parlament paktiert die CDU/CSU 
schon offen mit den extrem rechten Parteien, wenn es darum geht, 
noch mehr schutzsuchende Menschen im Mittelmeer ertrinken zu 
lassen. Warum also ihnen vertrauen, dass sie nach den Landtags- 
wahlen im September der AfD nicht zur Macht verhelfen?

Vertrauen können wir nur auf uns selbst, auf viele antifaschistische 
Menschen. Das Verbot der AfD und eine solidarische Gesellschaft 
bekommen wir nicht geschenkt, wir müssen sie selbst durchsetzen. 

Widerstand gegen Faschismus und AfD wird immer stärker. 
Überall bilden sich Ortsgruppen, von überall werden Busse nach 
Erfurt organisiert. In Erfurt haben wir in den letzten Wochen an tau-
senden Haustüren geklingelt. Wir haben mit Ladenbesitzer:innen, 
Anwohner:innen und Menschen auf der Straße gesprochen. Daher 
wissen wir: Sie lehnen den AfD-Parteitag in ihrer Stadt ab und 
werden an den Aktionen beteiligen. 

Wir sind viele, die gegen den Faschismus und für eine solidarische 
Gesellschaft mit gleichen Rechten für alle kämpfen. Das werden wir 
am 4. Juli zeigen, wenn wir mit Zehntausenden die Zufahrten zum 
AfD-Parteitag blockieren. Jede Minute Verzögerung zählt. Komm mit 
nach Erfurt und sei Teil von etwas Großem!

AFD-BUNDESPARTEITAG IN ERFURT 
VERHINDERN, HÖCKE STOPPEN!
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WIDERSETZ. DICH. JETZT.




